
Standort

» Offenhaltung der Landschaft

» Bienvenue dans les prés du verger de Schindhard!
Maintien de l‘ouverture des paysages
Des jardins et des vergers existaient déjà dans ces zones dans le passé. Au fil des ans cependant, 
cette utilisation a été partiellement abandonnée et ces espaces ont été conquis par les feuillus et 
utilisées pour la culture de l‘épicéa. Dans le cadre du projet européen „LIFE-Biocorridors“, le sou-
tien actif de la commune de Schindhard et la coopération avec des propriétaires fonciers engagés 
a permis de restaurer un paysage semi-ouvert et des prairies-vergers. Pour ce faire, des buissons 
et des arbres ont été enlevés sur une superficie de 2,3 hectares. La joie fut grande quand à l‘au-
tomne 2018 tout était prêt pour la plantation d‘environ 200 arbres fruitiers haute-tige. Le choix  
s‘est porté sur des variétés rares et traditionnelles de pommes, poires, prunes et mirabelles. Les 
prairies doivent être entretenues à long terme par pâturage et fauchage. La commune de Schind-
hard et les propriétaires des terrains ont pris la responsabilité de leurs vergers et de la diversité de 
nos espèces végétales et animales.

» Welcome to the orchard meadows of Schindhard!

Genießen Sie den schönen Blick auf Schindhard und die Umgebung, 
der sich Dank der offenen und hellen Landschaft bietet.

Willkommen auf den  
Streuobstwiesen von Schindhard!

P R O J E K T PA R T N E R :G E F Ö R D E R T  V O N :

MINISTERIUM FÜR UMWELT,
ENERGIE, ERNÄHRUNG
UND FORSTEN
 
 

Ameisenbläuling Sandthymian Neuntöter Gottesanbeterin Haselmaus Schafgarbe

Meine Raupen leben in Ameisenbauten  
und tarnen sich, in dem sie den Geruch  

von Ameisenlarven imitieren.

Ich heiße 
Sand-Thymian und bin 
eine gute Bienenweide.

Meinen unfreundlichen Namen habe  
ich erhalten, weil ich meine Beute 

manchmal aufspieße.

Ich mag es gerne trocken und heiß  
und habe meinen Mann zum 

Fressen gern.

Eigentlich bin ich keine Maus,  
sondern ein „Bilch“, so wie  mein  
Verwandter, der Siebenschläfer

Ich bin eine Heilpflanze, aber  
mit mir kann man auch Wolle 

gelb färben.
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Auf diesen Flächen existierten bereits früher Gärten und  
Streuobstwiesen. Im Laufe der Jahre wurde diese Nutzung 
jedoch teilweise aufgegeben und die Flächen von Laubholz 
erobert und durch Fichtenanbau genutzt. Im Rahmen des 
EU-Projektes  „LIFE-Biocorridors“ konnte durch die tatkräftige 
Unterstützung der Gemeinde Schindhard und in Zusammen-
arbeit mit engagierten Grundstückseigentümern eine halb- 
offene Landschaft und Streuobstwiesen wieder hergestellt 
werden. Hierzu wurden auf einer Fläche von 2,3 Hektar  
Büsche und Bäume entfernt. 
Die Freude war groß, als im Herbst 2018 alles bereit war für 
die Pflanzung von rund 200 Hochstamm-Obstbäumen. Bei 
der Sortenwahl entschied man sich für selten gewordene und  
traditionelle Apfel-, Birnen-, Pflaumen- und Mirabellen-
sorten. Die Wiesen müssen langfristig durch Beweidung und 
Mahd gepflegt werden. Die Gemeinde Schindhard und die 
Grundstückseigentümer haben die Verantwortung für ihre 
Streuobstwiese und die Vielfalt unser Pflanzen- und Tier-
arten übernommen.


